
en

e

Nr 262 Größte Abonuentenzahl

KHalleſches Fageblatt
gbonnemen 50 Pfg pro Monat frei in s Haus

Durch die Poß unter Nr 8050 Mt 1 80 pro Quart exkl Beſtellgeld

r 30 Pf u d Bei Sie e
Große Nr 16 h
Anzeigen nehmen ferner ſämtliche Filtalen entgegen

Erſcheint täglich nachmittags zwiſchen 8 Uhr

Die heutige Nummer umfaßt 14 Seiten
vo CCCcCcCccccccCccc

Reueſte Ereigniſſe
Kaiſer Wilhelm begab ſich Donnerstag mittag nach Egelsbach und
fuhr von dort mit dem Zaren nach deſſen Jagdſchloß in Wolfsgarten

Die Beiſetzung Theodor Mommſens erfolgte am Donnerstag unter
Teilnahme des Kronprinzen und der Spitzen der ſtaatlichen ſtädtiſchen
und akademiſchen Behörden

welteres zum Ableben des Biſchofs von Mainz Dr Brück

Jn der Verhandlung des Kwilecki Prozeſſes am Donnerstag wurde die

Zeugin Frau Wieckowska aus Wroblewo unter dem Verdacht des
Meineids verhaftet

Zur Kaiſerbegegnung
Halle 6 November

Ueber den geſtrigen Kaiſertag liegen folgende Meldungen vor Kaiſer
Wilhelm traf mit dem Reichskanzler und großem Gefolge um 128
Uhr mittags auf der Station Egelsbach ein Zum Empfange des Mon
archen waren der Zar der Großherzog von Heſſen und Prinz Heinrich
von Preußen anweſend Nach gegenſeitiger herzlicher Begrüßung der
Herrſcher fuhr der Zar mit dem Kaiſer im offenen Zweifpänner nach
Wolfsgarten wo eine Hoftafel ſtattfand Der Reichskanzler und das Ge
folge fuhren nach Darmſtadt zur Diplomatentafel beim Grafen Lambs
dorff Abends fand in Wolfsgarten Hoftafel ſtatt Der Kaiſer reiſte um
9i Uhr abends von Egelsbach wieder ab Bei der Rückreiſe nach
Rußland die am Sonnabend nachmittag erfolgt wird laut Meldung aus
Darmſtadt der Großherzog von Heſſen mit ſeinem Töchterchen die Zaren
familie begleiten um an den Hofjagden in RuſſiſchPolen teilzunehmen

Die Frkf Ztg meldet zum geſtrigen Gegenbeſuch des Kaiſers
Wilhelm Es waren aus Schloß Wolfsgarten zum Empfang eingetroffen
der Zar der Großherzog von Heſſen und Prinz Heinrich im Gefolge der
Oberſtallmeiſter von Riedeſel der Flügeladjutant des Großherzogs Haupt
mann von Schäffer Bernſtein und der Flügeladjutant des Zaren Kapitän

zur See Graf Heyden Die Eskorte die von den Darmſtädter Leib
dragonern Nr 24 geſtellt war befehligte Rittmeiſter v Mackenſen Als
der Zug eingelaufen war erfolgte die Begrüßung zwiſchen dem Kaiſer
und dem Zaren in freundlicher Form Dann ſchüttelte der Kaiſer dem
Großherzog und ſeinem Bruder dem Prinzen Heinrich die Hand und
ſprach mit einigen Herren des Gefolges Vom Bahnhof ging ſodann die
Fahrt nach dem Schloſſe Wolfsgarten Voraus fuhr ein Wagen in dem
der Großherzog mit dem Prinzen Heinrich Platz genommen hatte dann
folgte ein Zug Dragoner dann der Wagen in dem der Kaiſer mit dem
Zaren freundlich plaudernd ſaß und ein Zug Dragoner machte den
Schluß Das Wetter hatte ſich hübſch aufgehellt es war ein Hohen
zollernwetter ein bischen kühl ein bischen Nebel aber auch die nötige

Sonne An der Straße nach Wolfsgarten die von Gendarmerie und
Militär abgeſperrt und überwacht war hatten ſich einzelne Zuſchauer
gruppen eingefunden die die Fürſten mit Hochrufen begrüßten An der
Ausfahrt des Ortes Egelsbach waren mehrere Häuſer hübſch geſchmückt
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Die Schuljugend bildete Spalier und die Bevölkerung war zahlreich von
der Arbeit fortgegangen um das Schauſpiel anzuſehen

Aus Wiesbaden ging dem B folgendes Stimmungs
bild vom Tage des Zarenbeſuches zu Die Abſperrungs und
Vorſichtsmaßregeln ſind ſtrenger als ſelbſt die größten Peſſimiſten
befürchtet hatten Um 3 Uhr darf in der Burgſtraße die von der Wil
helmſtraße der Hauptſtraße zum Schloſſe führt ſowie in den Nachbar
ſtraßen niemand ein noch ausgehen niemand auf dem Trottoir niemand
vor den Haustüren ſtehen Dieſe müſſen laut polizeilicher Anordnung
von 3 Uhr an bis nach dem Einzuge des Zaren geſchloſſen ſein Die
Maßregeln gehen ſo weit daß ſelbſt die invaliden Soldaten der Wilhelms
heilanſtalt die ſich in der Nähe des Schloſſes befindet während dieſer
Zeit nicht vor der Anſtalt ſtehen dürfen Ein derartiges Abſperrungs
ſyſtem wirkt gerade hier wo bei den wiederholten Beſuchen des Kaiſers
der Verkehr nirgends gehemmt wird überaus ſtörend Es erſcheint um
ſo befremdender als das anfänglich polizeilich ebenfalls verbotene Zu
ſchauen von den zum großen Teil zu hohen Preiſen vermieteten Balkons
die in der Nähe des Schloſſes liegen ſchließlich doch geſtattet wurde
Selbſtredend bilden auch in den Straßen die von Ziviliſten abſolut nicht
betreten werden dürfen Soldaten Spalier

Kaiſer Nikolaus hat bei ſeinem geſtrigen Beſuche in Wiesbaden eine
große Zahl Ordensauszeichnungen verliehen U a haben erhalten
General v Lindequiſt das Großkreuz des Alexander Newski Ordens
Staatsminiſter Frhr v Hammerſtein und General v Keſſel das Groß
kreuz des Weißen Adler Ordens General v Scholl die Brillanten zum
Annenorden Oberpräſident v Windheim und Generalmajor v Löwenfeld
das Großkreuz des Annenordens Generalintendant v Hülſen und Hof
marſchall Freiherr v Zedlitz das Großkreuz des Stanislausordens Den
Chefs des Zivil Militär und Marinekabinetts hat der Zar wertvolle
Doſen mit dem kaiſerlichen Namenszuge verliehen

Von Jntereſſe ſind die Petersburger Preßſtimmen über die Kaiſer
begegnung Die Blätter beſprechen alle in ausführlichen Artikeln den
Beſuch des Kaiſers von Rußland in Wiesbaden Die deutſche Peters
burger Zeitung weiſt dabei auf die ſuche des Kaiſers Nikolaus inWien und des Miniſters Grafen Lambsborff in Paris hin und hebt her

vor daß alle dieſe Beſuche Eintracht anf internationalem Boden ver
ſprechen Die Beziehungen Rußlands im beſonderen zu Deutſchland ſeien
zu lange in Frieden und Freundſchaft gefeſtigt als daß ſie noch einer
Beſſerung bedürfen Unter dieſen Umſtänden ſpricht das Blatt den Wunſch
und die Hoffnung aus der Wiesbadener Beſuch werde die Erneuerung
des Handelsvertrages zwiſchen dem Deutſchen Reiche und Rußland
fördern Der Herold verweiſt auf die verworrene politiſche Lage im
nahen und fernen Oſten und beurteilt die Wiesbadener Zuſammenkunft
der beiden Monarchen als ein Ereignis dem eine politiſche Atmoſphäre
reinigende klärende Kraft innewohne Die friedliche Geſinnung des
Kaiſers Nikolaus ſtimme mit derjenigen des deutſchen Kaiſers überein und

ſo werde auch die Wiesbadener Begegnung in der Weltgeſchichte den er
neuten Beweis geben daß die Arbeit und die Sorge der beiden
Monarchen ſich dem koſtbarſten Gute der ziviliſierten Nationen dem

Frieden zuwende Das Blatt ſpricht ſchließlich den Wunſch
aus die beiden Nachbarreiche möchten einander immer beſſer ver
ſtehen lernen Das Journal de Saint Pétersbourg ſchreibt
unterm 4 ds Mts Die Zuſammenkunft die der Kaiſer heute
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vitionellen freundſchaftlichen Beziehungen die zwiſchen den beiden

regiere Häuſern beſtehen und die immer die günſtigſte Wirkung aus
geübt h auf die Aufrechterhaltung des allgemeinen Friedens ſowohl
wie auf die Wohlfahrt der beiden Völker Die Anweſenheit des Miniſters
Grafen Lambsdorff und des Reichskanzlers Grafen v Bülow gibt der
Zuſammenkunft eine beſondere Tragweite hinſichtlich der politiſchen
Verhältniſſe der gegenwärtigen Zeit und des Gedankenaustauſches der
ſich zwiſchen den beiden Staatsmännern über die Tagesfragen vollziehen

ſoll Die Birſhewija Wjedomoſti weiſen auf die verſchiedenen Er
klärungen hin welche Reichskanzler Graf Bülow im Reichstage gegeben

hat und betonen daß dieſe Erklärungen wie Wegweiſer zum Wiesbadener
Beſuche führen Der Realpolitik des Deutſchen Reiches liege die Freund
ſchaft zu Rußland zu Grunde welche den beiderſeitigen Intereſſen ent
ſpreche Die alte Wahrheit werde für alle Welt dank der Wiesbadener
Begegnung aufs neue hervortreten

Unter der Spitzmarke Ein Kongreß der Großmächte ſchreibt
die D Aus ſonſt gut unterrichteten Kreiſen geht uns die
Nachricht zu daß anläßlich der Zuſammenkunft des Zaren mit Kaiſer
Wilhelm in Wiesbaden und Wolfsgarten bei welcher Gelegenheit auch die
leitenden Staatsmänner beider Reiche längere Zeit miteinander konferieren

werden die Frage eines Kongreſſes der Großmächte zur Beratung der
wichtigſten ſchwebenden internationalen Probleme ventiliert
werden ſoll Die Jdee hierzu ſoll vom Zaren ausgehen der vorher durch
den Grafen Lambsdorff die Stellungnahme der franzöſiſchen Regierung
zu dieſem Vorſchlage ſondieren ließ Vorausſichtlich dürfte es ſich wenn
ſich die Anregung des ruſſiſchen Kaiſers verwirklichen ſollte natürlich in
erſter Linie um internationale Beratungen über die oſtaſiatiſche Frage und
die Lage auf dem Balkan handeln Zunächſt ſoll nur eine unverbind
liche Ausſprache über die Angelegenheit ſtattfinden bei welcher eine zu
ſtimmende Haltung des deutſchen Kabinetts den ruſſiſchen Wünſchen ſehr
zu ſtatten käme und der Verwirklichung der Jdee des Zaren weiter die
Wege ebenen würde

Politiſche Aeberſtdt
Deutſches Reich

Berlin 5 November Hofnachrichten Der Kaiſer erledigte
laut Meldung aus Wiesbaden im Laufe des heutigen Vormittags Ne
gierungsgeſchäfte machte mit dem Reichskanzler Grafen v Bülow einen
längeren Spaziergang im Schloßgarten und fuhr dann unter lebhaften
Kundgebungen der Bevölkerung nach dem Taunusbahnhofe von wo er
ſich mit dem Reichskanzler und den Herren des Gefolges um 11 Uhr
25 Minuten nach Egelsbach begab

Die Königin Wilhelmina iſt am Donnerstag mit dem
Prinzen Heinrich der Niederlande in Wandsbeck eingetroffen um die
Parade über ihr Huſarenregiment Königin Wilhelming der Nieder
lande hannoverſches Nr 15 abzunehmen Am Bahnhofe wurde ſie von
den Spitzen der Behörden empfangen Von dort begaben ſich die Königin
und der Prinz alsbald zu Wagen unter Eskorte einer Schwadron Huſaren
durch die feſtlich geſchmückten Straßen nach dem Paradefelde Die Königin
fuhr im Wagen die Front des Regiments ab und nahm dann in der
Mitte des Paradefeldes Aufſtellung worauf das Regiment zunächſt in
Zügen im Schritt und dann eskadronweiſe im Trab defilierte Unter
brauſenden Hochrufen einer zahlreichen Menſchenmenge fuhr die Königin
hierauf zum Beſuche des Regimentskommandeurs Oberſtleutnants v Zitzewitz

Nach dem Frühſtück im Offizierkaſino an dem außer dem Offizierkorps
der kommandierende General v Maſſow der niederländiſche Geſandte in
Berlin das Gefolge der Königin und die Spitzen der Behörden teilnahmen

in Wiesbaden mit Kaiſer Wilhelm hat iſt ein neuer Beweis für die tra reiſten die Königin und Prinz Heinrich um 3 Uhr nachmittags nach

Die Zwillingsſchweſtern
Nach dem Amerikaniſchen von J v Boettcher

33 Fortſetzung Nachdruck verboten
Frau Meinhardt war ſo glücklich wieder einmal ihre Kinder

um ſich vereinigt zu ſehen Sie erklärte daß ſie den Sommer
einige Wochen in Wieſenthal zubringen wolle ſobald Bennos
Ferien begonnen haben würden

Letzterer der entzückt war ſeine Schweſter ſo heiter zu
ſehen beobachtete beſonders aufmerkſam Berta und fragte ſich
im ſtillen ob ſie den engliſchen Offizier wohl ſchon vergeſſen habe

Einmal als ſie allein im Zimmer geblieben war blickte er
durch die offene Tür und ſah wie ſie den Kopf in die Hand
geſtützt nachdenklich in dem großen Sorgenſtuhl der Mutter
ſaß Sie hatte die Lider geſenkt und ein tieſſchmerzlicher Seufzer
entfloh ihren Lippen

Sie hat ihn nicht vergeſſen ſagte der Knabe die Zähne
aufeinander beißend

63 Kapitel
Um Bennos Einſegnung feſtlich zu begehen hatte Fran

von Heeren für dieſen Tag eine Landpartie veranſtaltet
Als gegen Abend die Geſellſchaft wieder den Wagen beſtieg

ſagte Berta
Wie wäre es Benno wenn wir beide den Heimweg zu

Fuß machten Es iſt kaum eine halbe Stunde bis zu unſerer
Wohnung und der Abend iſt gar zu ſchön

Famos ſagte Benno Du haſt recht wie immer Laß
die Alten in ihrer Mietskarrete heimkutſchieren Wir beide
wollen noch ein wenig Natur kneipen So wanderten die
Geſchwiſter ihres Weges

Berta ſprach nur wenig ſondern lauſchte mit ſchweſterlichem
Stolze dem knabenhaften Geplauder des Bruders

Tante Heeren ſetzt große Hoffnungen auf mich und die
darf ich nicht täuſchen ſagte er Auch Mutter hofft daß

ich einſt eine großartige Stellung in der Welt einnehmen werde
Weißt Du was ſie für mich in petto hat Berta

Das Mädchen lachte und ſah ihn fragend an
Nun fuhr der Knabe fort ein Miniſterportefeuille
Das wäre allerdings eine kleine Entſchädigung für Mutter

und Tante für den Querſtrich den Roſa und ich durch ihre
Rechnung gemacht haben erwiderte ſie lächelnd

Der Knabe lachte unbefangen
Ja ſagte er Jhr beide habt Euch nach ihrer Anſicht

ſchandbar betragen Tante Heeren ſagt daß es nur an Dir
gelegen habe daß Du nicht einen wirklichen leibhaftigen Lord
zum Manne bekommen haſt Jſt das wahr

Unſinn verſetzte ſie obgleich ſie in ihrem Jnnern der
Tante recht geben mußte

Sie hatten die Stadt erreicht und befanden ſich jetzt unter
den Bäumen des Alſterbaſſins

Komm Benno laß uns hier niederſitzen es iſt ein zu
ſchöner verlockender Abend ſagte Berta

Nein nein meinte Benno es iſt faſt Mitternacht wir
müſſen nach Hauſe

Sie wanderten weiter und hatten bald die ſtille Straße
erreicht in der ihre jetzige Wohnung gelegen war Die kleinen
Häuſer dort waren alle mit einem hübſchen Vorgarten verſehen
und dies hatte Frau Meinhardt beſonders dazu beſtimmt ſich
dort einzumieten

Da hält ja ein Wagen vor unſerer Tür bemerkte Benno
ſollten die Unſeren jetzt erſt angelangt ſein

Berta ſah nach dem Wagen deſſen Kutſcher regungslos
auf dem Vocke ſaß Unwillkürlich überlief es ſie kalt aber
noch ehe ſie ihrem Bruder antworten konnte wurde der Wagen
Was geöffnet und ein Mann ſprang heraus der raſch auf ſie
zukam

Was wollen Sie fragte der Knabe

Angreifer auf Berta zu warf ihr ein feuchtes Tuch und einen
ſchweren Schal über den Kopf und ſchleppte ſie in den Wagen
der eilig mit ihm und ſeinem Opfer davon fuhr

64 Kapitel
Roſa war ſehr ermüdet zu Hauſe angelangt Der Kopf

ſchmerzte ſie und ſo ging ſie auf ihr Zimmer Auch Frau
von Heeren begab ſich zu Bette nur Frau Meinhardt vertauſchte
ihr Feſtkleid gegen einen bequemen Morgenrock und legte ſich
im Wohnzimmer auf das Sofa um die beiden Nachzügler zu
erwarten

Sie war nicht gewohnt ſo lange aufzubleiben Sie gähnte
ein oder zweimal ſchläfrig indem ſie vor ſich hin murmelte
daß die Kinder nicht allzulange auf ſich warten laſſen möchten
und dann fielen ihre müden Augen zu

Sie glaubte nur ein paar Minuten genickt zu haben er
ſchrak jedoch als ſie durch den Ton der Hausuhr geweckt
wurde die eben Mitternacht ſchlug Sie eilte an die Haustür
und ſpähte in die Nacht hinaus

Jch begreife nicht wo ſie bleiben ſagte ſie vor ſich hin
Sie werden doch nicht in ein Reſtaurant gegangen ſein

Bei dieſen Worten durchſchritt ſie den Vorgarten um von
da aus die Straße hinabzuſehen

Da drang faſt zu ihren Füßen ein leiſes Stöhnen an ihr
Ohr und ſie erblickte gerade außerhalb der Pforte eine ausge
ſtreckt liegende menſchliche Geſtalt Sie war nicht furchtſam
doch wich ſie unwillkürlich zurück denn ihr erſter Gedanke war
der dort Liegende ſei ein Betrunkener

Gleich darauf ſagte ſie ſich
Warum ſoll es gerade ein Trunkeubold ſein der dort liegt

Es ſſt vielleicht ein Unglücklicher der plötzlich krank geworden iſt
Sie öffnete die Pforte trat hinaus und beugte ſich neu

gierig über die regungsloſe Geſtalt die nur leiſe wimmerte
Jn demſelben Augenblick erhielt er einen Schlag auf den

Kopf der ihn betäubt zu Boden ſtreckte Dann ſprang ſein
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Arolſen weiter Bei dem Frühſtück an dem auch der Landrat v Bonin
teilnahm brachte wie als Ergänzung mitgeteilt wird Oberſtleutnant
v Zitzewitz ein Hoch auf die Königin Wilhelmina aus das die Königin
mit einem Hoch auf das Regiment erwiderte wobei ſie ihre Freude
darüber ausdrückte daß es ihr vergönnt ſei im Ofſtzierkorps zu verweilen

Was ſterblich geweſen an dem großen Geſchichts
ſchreiber Theodor Mommſen iſt am Donnerstag in ſpäter Nach
mittagsſtunde auf dem Dreifaltigkeits Kirchhof in der Bergmannſtraße in
die Gruft geſenkt worden Dem Fürſten im Reiche der Wiſſenſchaft ſind
auf dem letzten Gange fürſtliche Ehren erwieſen worden Der Kron
prinz des Deutſchen Reiches und vier Prinzen des Kaiſerlichen Haufſes
die höchſten Würdenträger der Reichs Staats und Kommunalbehörden
die Vertreter von Kunſt und Wiſſenſchaft c wohnten dem Trauergottes
dienſte in der Kaiſer Wilhelm Gedächtniskirche bei welcher der Beiſetzung
voranging Dem Gottesdienſte wohnten auch bei die Miniſter Graf
Poſcdowsky Möller Studt v Podbielski und Schönſtedt die Vertreter
deutſcher und auswärtiger Univerſitäten ſowie der ſtädtiſchen Behörden
ferner Altmeiſter v Menzel und der italieniſche Botſchafter Nach Orgel
ſpiel und Chorgeſang hielt Profeſſor Harnack die Gedächtnisrede Er
ſtellte den Heimgegangenen als leuchtendes Vorbild hin rühmte ſeinen
Fleiß ſchilderte ihn als Organiſator der wiſſenſchaftlichen Arbeiten als
Patrioten und Weltbürger Mit Geſang ſchloß die Feier worauf der
Sarg nach dem Leichenwagen gebracht wurde Die Glocken läuteten alle
Häupter entblößten ſich die Studenten bildeten mit ihren Fahnen Spalier
Tauſende ließen den langen Leichenzug an ſich vorüberziehen

An den Oberpräſidenten v Waldow in Poſen iſt auf
die von dem Kurator und dem Rektor der königlichen Akademie an den
Kaiſer erſtattete Meldung von der Eröffnung der Akademie folgendes
Telegramm eingegangen Se Majeſtät der Kaiſer und König laſſen
Ew Exzellenz und dem Rektor Herrn Kühnemann für die Meldung von
der Eröffnung der dortigen königlichen Akademie und für das Gedenken
der Feſtverſammlung vielmals danken Se Majeſtät werden der neu
begründeten Hochſchule Allerhöchſtihr beſonderes freundliches Jntexeſſe auchin Zukunft bewahren und hoffen daß Lehrer wie Studenten t Pflege

der deutſchen Wiſſenſchaften ſich auch die Pflege der deutſchen Tugenden
voran der Treue gegen Gott König und Vaterland allezeit angelegen fein
laſſen werden zum Segen der Provinz Poſen und der ganzen Bevölkerung
Auf allerhöchſten Befehl v Lucanus

Der Biſchof Dr Brück von Mainz iſt wie bereits kurz gemeldet an einem Lungenſchlag geſtorben in 25 Oktober 1831 in
Bingen geboren wurde er nach Beendigung ſeiner Studien im biſchöflichen
Seminar zu Mainz im Jahre 1855 zum Prieſter geweiht erweiterte und
vollendete ſodann ſeine wiſſenſchaftliche Ausbildung in München und Rom
und las ſeit dem Jahre 1857 Kirchengeſchichte ſeit 1887 auch Kirchenrecht
am Mainzer biſchöflichen Seminar 1889 wurde er Domkapitular und
am 21 Dezember 1899 wurde er nach dem Tode Haffners zum Biſchof
von Mainz gewählt Die Weihe empfing er am 20 Mai 1900

Oeſtreich Ungaru
Das Programm des neuen Miniſterpräſidenten

Das Miniſterium Tisza wurde im ungariſchen Abgeordneten
hauſe mit jenem Spektakel empfangen den man als ſelbſtverſtändlich vor
ausſetzte Die Oppoſition griff nach dem bewährten Muſter eine Debatte
vom Zaune zu brechen um die Vorſtellung des Miniſteriums zu hindern
Die Oppoſition ließ wie bereits kurz berichtet den Miniſterpräſidenten
nicht zu Worte kommen Es blieb dieſem nichts anderes übrig als ſeine
Programmrede anderswo nämlich im Magnatenhauſe zu halten Dort
war anfangs die Rede von Beifall begleitet beſonders als Tisza weiteſt
gehende Sparſamkeit in finanzieller Hinſicht proklamierte dann aber ließ
das Programm ſelbſt die liberale Partei kühl weil es keine der erwarteten
wirtſchaftlichen Vorlagen ankündigte Oppofitionelle Kreiſe erklären
dieſes Programm für unaunehmbar weil es die militäriſchen Kon
zeſſionen erſt gelegentlich der neuen Wehrvorlagen verwirklichen will die
Wahlreform nicht enthält und ankündigt daß der ſchon ſeit Anfang
dieſes Jahres dem Parlament vorliegende Geſetzentwurf über die Erhöhung
der Beamtengehälter wegen einer neuerlichen Reviſion des Entwurfs
vorläufig zurückgezogen werden ſoll Größte Ueberraſchung erregte aber daß
Graf Tisza ſich als entſchiedenen Gegner der Verſtaatlichung der
Schule bekannte und für die Unterſtützung der konfeſſionellen
Schule eintrat wofür ihm auch in der Sitzung des Magnatenhauſes der
Führer der klerikalen Volkspartei Graf Ferdinand Zichy ſofort lebhafte
Auerkennung zollte

Die Budapeſter Blätter geben in ihrer Beſprechung des Programms
des Grafen Tisza ihren vielfachen Bedenken Ausdruck Der Peſter Lloyd
bemängelt ganz beſonders die Ausführungen über die Aufrechterhaltung
des konfeſſionellen Charakters der Schulen und die Verzögerung der Er
höhung der Beamtengehälter Jm übrigen gibt das Blatt der Anſicht
Ausdruck das derzeitige Abgeordnetenhaus ſei für die Auflöſung reif
Man könne mit dieſem nichts Erſprießliches arbeiten Der Magyar
Hirlap nennt Tisza einen konſervativen Harpagon Budapeſti Hirlap
bemängelt den nationalen Teil des Programms Die oppoſitionelle Preſſe
hält das Programm für gänzlich ungenügend und fordert den Rücktritt
Tiszas

Amerika
Der Abfall Panamas

Der bereits gemeldete Abfall des Departements Panama von der
Republik Kolumbia iſt eine vollzogene Tatſache An eine Wieder
eroberung des abtrünnigen Landesteiles durch kolumbiſche Truppen iſt
nicht zu denken Die Kämpfe der Jahre 1901 und 1902 berechtigen zu
dieſer Vorausſage Der damalige Bürgerkrieg auf Panama zog ſich mit
wechſelndem Glück in die Länge Die vielen Gefechte der beiderſeitigen
undisziplinierten Heerhaufen erbrachten nur den Beweis daß mit den
Waffen überhaupt keine Entſcheidung herbeizuführen ſei Die Unruhen
wurden dann ſchließlich im Wege der Verhandlungen beigelegt wobei die

nord amerikaniſche Regierung die ihrer transiſthmiſchen Eiſenbahn und
ihrer Kanalpläne wegen Ruhe auf der Landenge zu haben wünſchte die
Vermittlerrolle ſpielte Gegenwärtig aber hat Nordamerika kein Intereſſe
mehr als ehrlicher Makler aufzutreten Zunächſt hat die Erfahrung die
Nordamerikaner gelehrt daß friedliche Zuſtände auf Panama unter
kolumbiſcher Herrſchaft überhaupt nicht zu erreichen ſind Dann aber find
ſie es müde ſich von Kolumbien in der Kanalfrage an der Naſe herum
ziehen zu laſſen Die kolumbiſche Regierung und Volksvertretung die ſich
mit den von den Vereinigten Siaaten gebotenen Bedingungen in bezug
auf den Panamakanal nicht begnügen wollten werden einfach Seite
geſchoben Da ſie ſtatt des Fingers die ganze Hand haben wollten be
kommen ſie zur Strafe garnichts

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadtthegter 6 November Ein Maskenball von G

Verdi ging nach mehrjähriger Pauſe neu einſtudiert geſtern wieder in
Szene Die Oper ſteht zwar nicht auf gleicher Höhe wie Arda und
Othello vermochte aber dennoch das gleichnamige Werk von Auber

faſt gänzlich zu verdrängen und zeichnet ſich durch eine Fülle charakteri
ſtiſcher Melodien und überraſchender Effekte aus Nach Vertiefung nach
inniger Verſchmelzung des Textes mit der Muſik nach innerer über
zeugender Wahrheit ſucht man allerdings vergeblich denn erſt zu ſpäterer
Zeit ſtand der Komponiſt unter dem mächtigen Einfluß Waguers zweifel
los aber bedeutet Der Maskenball ſchon einen großen Fortſchritt gegenüber anderen Werken welche Verdis früherer Schaſfensperiode entſtammen

Außer Renés Arie Richards Canzone und einiger Soloſtellen des Pagen
Oscar haben hauptſächlich die Enſembleſätze muſikaliſchen Wert Ver
ſchiedenes ſo z B der Spottchor im zweiten Akt klingt ziemlich banal
Aubers Oper welche das gleiche Sujet behandelt ſtellt in Hinſicht auf
Stimmumfang und Ausdaner weniger ſchwer zu befriedigende Anſprüche die
Muſik iſt graziöſer die Partien ſind leichter zu ſingen und dankbarer
Dennoch war dieſe Neueuſtudierung ein dankenswertes Unternehmen um
ſo mehr als auch Verdis berühmteſtes Werk Othello auf dem Spiel
plan erſcheinen ſoll Herr Szirowatka hatte als Graf von Harwich
willkommene Gelegenheit die Leuchtkraft ſeiner glänzenden Höhe zu er
proben Nach dieſer Richtung hin tut er ſogar oft mehr als zu viel
und deckte zartere Stimmen Daß lange ſchon kein mit ſo reichen Mitteln
begabter Tenoriſt auf der Bühne unſeres Stadttheaters ſtand iſt Tatſache
aber als Darſteller kam Herr Szirowatka auch geſtern wieder
nicht über die mittlere Linie hinaus und das Duett mit Amelig hätte
ſchon etwas mehr Feuer und Leidenſchaft verlangt Herr Rübſam ſchien
anfänglich unter dem Druck der Befangenheit zu ſtehen befreite ſich aber
allmählich davon und ſang namentlich die Arie mit ſchönem Erfolg Jhm
wurde überhaupt der erſte warme Applaus zu teil Die ungemein an
ſtrengende und dabei keineswegs bequem liegende Partie der Amelia be
wältigte Fräulein Stoll mit viel ſtimmlicher und dramatiſcher Kraft
wenn ihr auch im zweiten Akt mehrere ſich in höchſter Tonlage bewegende
Stellen nicht ſonderlich glückten Frau v Böer was ihre elegante zier
liche Perſönlichkeit betrifft ein reizender Page Oskar führte die Koloraturen
höchſt gewandt und korrekt aus Fräulein Ulrich blieb dem myſtiſchen
unheimlichen Weſen der alten Wahrſagerin Ulrica viel ſchuldig und beſchwor
den Dämon mit ſo gleichgültiger Miene als glaube ſie ſelbſt nicht an
ſeine Exiſtenz Wenn dieſe immerhin intereſſante Figur zur Geltung
kommen ſoll muß ſie mimiſch ganz anders ausgeſtaltet werden Die
Partien der Verſchwörer Samuel und Tom und des Matroſen Silvan
waren in den Händen der Herren Aumann Rabot und Raven gut
aufgehoben Zuweilen machten ſich Spuren daß die Oper raſch einſtudiert
war auf der Bühne und im Orcheſter bemerkbar doch bewährte ſich
Kapellmeiſter Krauſe wieder als ſicherer zielbewußter Dirigent as
Werk war von Herrn Regiſſeur Raven beſtens inſzeniert Schön nahm
ſich die Schneelandſchaft I Akt aus en hätte das Maskenfeſt
wohl einen pompöſeren Eindruck machen können B Corony

Aus der Ilmgebung
Merſeburg 5 November Erhängt Geſtern früh wurde der

Handarbeiter E in ſeiner Behauſung Teichſtraße 10 hier erhängt auf
gefunden Was den noch in den beſten Jahren ſtehenden Mann zu der
Tat veranlaßt hat iſt bis jetzt unbekannt

Weißſzenfels 5 November Brandſtiftung Ein auf der
Wanderſchaft befindlicher Mechanler der keine Stellung finden konnte
zündete kurz nach Mittag einen in der Nähe der Stadt aufgeſtapelten
Strohdiemen der Dietrich ſchen Papierfabrik an ſo daß er in Flammen auf
ging Kurz darauf ſtellte er ſich der Polizei welcher er ſich als Brand
ſtifter kennzeichnete unter der Angabe daß er das Verbrechen begangen
habe um eine Unterkunft für den Winter zu finden

Bitterfeld 5 November Verbrannt Unfall Bei der
Reparatin eines Gasrohres wurde heute ein Koksofen benutzt der längere
Zeit unbeaufſichtigt auf dem Markte ſtand Das 2jährige Töchterchen
des Arbeiters Peterſohn kam dem Ofen zu nahe wodurch die Kleider des
Kindes in Brand geſetzt wurden Der gerade vorüberfahrende Herr
Dr Reinſtein warf ſofort ſein Jackett über das brennende Mädchen
wodurch es gelang die Flammen zu erſticken Auch leiſtete er dem ver
unglückten Kinde die erſte Hilfe Das bedauernswerte Mädchen wurde
nach der elterlichen Wohnung gebracht es hat an den Armen und im
Geſicht arge Brandwunden erlitten Verunglückt iſt heute nachmittag
der Schulknabe indem er von einem Rollwagen ſtürzte und dabei den
einen Unterarm dicht beim Handgelenk gebrochen hat

Nienburg 5 November Bürgermeiſter Müller entfernte
ſich geſtern vormittag aus ſeiner Wohnung und nachmittags zwiſchen
3 und 4 Uhr brachte man ſeine Leiche mittels Wagens heim Ob ein
Unfall den bejahrten Mann betroffen ob eine andere Todesurſache vor
liegt vermögen wir nicht zu entſcheiden Der Verſtorbene war Mitglied
des Kreistages des Kreisansſchuſſes und der KreiswegebauDeputation

v

65 Kapitel
Unterdeſſen war die Droſchke mit Berta und Lord Danes

bury in raſchem Trabe dem entgegengeſetzten Stadtteile zu ge
fahren in eine wenig bewohnte Gegend wo nur einzelne
Häuſer ſtanden und die Beleuchtung höchſt mangelhaft war

Durch eine erneute Doſis Chloroform erhielt er Berta in
bewußtloſem Zuſtande bis er ſein Ziel ein kleines Haus er
reicht hatte aus welchem nur von einem Fenſter aus ein
ſchwacher Lichtſchein ſchimmerte

Sobald der Wagen hielt öffnete ſich die Haustür und
eine Frau mit harten unfreundlichen Zügen erſchien auf der
Schwelle

Nun iſt der Fang gelungen fragte das Weib grinſend
Statt dazuſtehen und Maulaffen feil zu halten helfen Sie

mir lieber die Dame in das Haus zu ſchaffen Sie iſt be
wußtlos

Fällt mir nicht ein erwiderte das Weib Jſt ſie be
trunken ſo mögen Sie zuſehen wie Sie die Perſon hinein
bringen

Einen Fluch zwiſchen den Zähnen murmelnd hob Lord
Danesbury das bewußtloſe Mädchen aus dem Wagen um ſie
in das Haus zu tragen

Das bei Berta angewandte Chloroform hatte auch auf ihn
der ſich noch dazu bevor er zur Ausführung ſeines Planes
geſchritten durch ſtarken Weingenuß berauſcht eine betäubende
Wirkung ausgeübt Er fühlte ſich unter der Laſt nicht ſicher
auf den Füßen geriet ins Schwanken und ſtürzte rücklings
nieder mit dem Kopfe hart auf einen der an der Haustür be
findlichen Prellſteine aufſchlagend wo er regungslos liegen blieb

Der Droſchkenkutſcher hieb auf die Pferde ein um ſo ſchnell
als möglich die Unglücksſtelle hinter ſich zu laſſen und den für
ihn entſtehenden Unannehmlichkeiten zu entgehen

Das Weib ſtarrte einen Moment auf die beiden hingeſtreckten
Geſtalten

Sinnlos betrunken murmelte ſie

bleiben bis ſie von ſelbſt wieder nüchtern werden oder ein
Schutzmann ſie findet und auf die nächſte Wache ſpediert

Mit dieſen Worten wollte ſie ihren Rückweg in das Haus
antreten

Jn dieſem Augenblick erſchien ein Schutzmann und hielt ſie
auf

Was iſt hier vorgegangen Was haben Sie mit jenen
Leuten zu tun gehabt fragte er ſie am Arme ergreifend und
trotz ihres Widerſtrebens feſthaltend bis ſie mit ungewiſſer
Stimme hervorſtotterte daß ſie von nichts wiſſe und daß ſie
nur geſehen habe wie die beiden an ihrer Tür vorüber ge
ſtolpert und dann hingefallen ſeien Sie ſei hinausgetreten üm
zu ſehen ob die Leute betrunken oder ob ſie krank ſeien da
habe er ſie angehalten

Einige verſpätete Paſſanten traten hinzu unter ihnen be
fand ſich auch zufällig ein Arzt welcher alsbald konſtatieren
konnte daß das junge Frauenzimmer unter dem Einfluſſe einer
Betäubung durch Chloroform ſtehe der Mann aber erheblich
verletzt ſei und zwar ſo daß ſein Tod in kurzer Friſt erfolgen
werde Man trug die beiden in das Haus trotz des Wider
ſpruches der Wirtin und bald begann auch Berta zum Be
wußtſein zu kommen und flehte ſie den Jhrigen zuzuführen

Jn dieſem Augenblick trat der Arzt bei ihr ein
Madame fühlen Sie ſich ſtark genug eine ſchwere Wahr

heit zu vernehmen fragte derſelbe indem er bewundernd
Bertas ſchönes Antlitz betrachtete

Eine ſchwere Wahrheit fragte ſie verſtört
Ja Jhr Herr Gemahl hat durch ſeinen Fall eine tödliche

Verletzung davongetragen Jhm iſt nur noch eine kurze Spanne
Zeit zu leben vergönnt

Ein unterdrückter Schrei entſchlüpfte ihren bleichen Lippen
Er hielt denſelben für den Ausdruck des tiefſten Schmerzes

und ſagte mit Herzlichkeit
Seien Sie von meiner innigſten Teilnahme überzeugt Es

muß ein entſchlich harter Schlag für Sie ſein
Na mögen ſie liegen Gortſetzung folgt

Hettſtedt 5 November Rohrrücklauf Geſchütze Heute
Mittag 12 Uhr kam von Sandersleben her die 2 Batterie des Lehr

Artillerie Regiments von der Schießſchule zu Jüterbogk mit den neuen
RohrrücklaufGeſchützen die mit Schutzſchildern für die Kanoniere ver
ſehen ſind durch unſere Stadt und nahm die Marſchroute über Meis
in den Harz um dort Uebungen vorzunehmen die ſich hauptſächlich anf
die Beſtimmung der Grenzen der Transportfähigkeit in ſchwierigem Terrain

rſtrecken
o Oſchersleben 5 November Ermittelter Dieb Der Burſch

der den Einbruchsdiebſtahl im hieſigen EiſenbahnStationsgebäude beging
iſt in der Perſon des Hausdieners Paul Brzecinski welcher im Auguſt
d J beim Reſtaurateur N kurze Zeit in Stellung war bei ſeinem hier
wohnhaften Bruder angetroffen und verhaftet B geſtand den Diebſtahl

Oebisfelde 5 November Ueber einen blutigen Vorgang,
der ſich in Brechtorf bei Vorsfelde ereignet hat wird folgendes bekannt
Der 20 jährige Hausſohn Märtens war in der Gaſtwirtſchaft und
hantierte mit dem Jagdgewehr des Beſitzers Plötzlich ging der Schuß
os und die auf dem Sofa ſitzende Dienſtmagd ſank durch den Hals ge

ſchoſſen tot zurück Der Wirt behauptet ſein Gewehr ſei nicht geladen
geweſen demzufolge müßte Märtens es ungeſehen geladen und die Tat
mit Vorſatz verübt haben Er verſchwand aus der Wirtſchaft anderntagz
fand man ihn zwiſchen Brechtorf und Rühen erhängt an einem Baume
vor Der beklagenswerte Vater des Märtens hat ſich die Sache ſo zu
Herzen genommen daß er ſich mit der Abſicht in den Tod zu gehen
entfernt hat

Mühlhauſen i Th 5 November Die Eröffnung dez
ſtädtiſchen Schlachthofes erfolgte geſtern nachmittag durch einen
Feſtakt dem ein Umzug der Fleiſcherinnung der Mit einer An
ſprache übergab Oberbürgermeiſter Trenckmann die chlachthofanlage zur
Benutzung Namens der Fleiſcherinnung erwiderte Obermeiſter Stadtv
Muff An die Eröffnung ſchloß ſich ein Rundgang durch ſämtliche
Betriebsräume Abends veranſtaltete die Fleiſcherinnung im Schaujpiel
hauſe ein Feſtmahl an dem die Vertreter der Behörden teilnahmen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 6 November
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag deu 9 November er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Bericht über den Stand und die Verwaltung der Gemeinde
Angelegenheiten der Stadt Halle a S im Jahre 1902
Entlaſtung der Rechnung über das Baukonto des RiebeckStiftz
und Nachbewilligung
Mittelbewilligung für Bauausführungen zur Beſeitigung des
Brandſchadens im Grundſtück Leipzigerſtraße Nr 2
Gründung von Exekutivbeamtenſtellen bei der PolizeiVerwaltung
Gründung von Lehrerſtellen bei den Mittelſchulen ſowie den evan
geliſchen und katholiſchen Volksſchulen
Fluchtlinienfeſtſetzung für die zwiſchen Freiimfelder und Lands
bergerſtraße projektierte Straße O
Abänderung des Kanalzuſammenfluſſes der Gr Brunnenſtraße und
der Burgſtraße
Nachbewilligung zu den Herſtellungskoſten der elektriſchen Be
leuchtungsanlage im ehrdepot

apitel D II 129 Bertretungsſtunden anNachbewilligung für
den Mittelſchulen

10 Nachbewilligung für Titel III A b 1 Arbeitshilfe im Bureau
und Magazin des Leihamts Haushaltsplanes

11 Mittelbewilligung zur Beleuchtung des Kaiſerplatzes
12 Finalabſchluß der ſtädtiſchen kaufmänniſchen Fortbildungsſchule

für 1902 und Nachbewilligung
16 Finalabſchluß der ſtädtiſchen allgemeinen Fortbildungsſchule für 1902

und Nachbewilligung

14 Wahl eines itgliedes zur Einkommenſteuer Beranlagungs
Kommiſſion

15 Annahme einer Schenkung zur Gründung eines Robert Fram
Muſeums

16 Petition wegen Ausbaues der verlängerten Ladenbergſtraße

S

o

o S

17 Einreichung einer Petition wegen Einführung der ſakultativen
Feuerbeſtattung

18 Antrag wegen Schaffung einer Verbindung zwiſchen Fichte und
Friedenſtraßze

19 Autrag betr die bei Vergebung ſtädtiſcher Arbeiten zu ſtellenden
Bedingungen

Geſchloſſene Sitzung
20 Verſetzung eines Mittelſchullehrers in den Ruheſtand
21 Bewilligung einer Witwen und WaiſenPenſion
22 Wahl eines Armenpflegers für den 11 Armenbezirk
23 Wahl eines Armenpflegers für den 23 Armenbezirk

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Städtiſche Kommiſſionen
Bau Kommiſſion

Sitzung am Dienstag den 10 November cr nachmittags 5 Uhr
im Kommiſſionszimmer

Tagesordunung
1 Herſtellung von Kanälen in mehreren Straßen der Altſtadt
2 Bau eines Lager und Werkſtattgebäudes für das Pumpwerk I in

gu 373 Genehmigung des Vertrags zum Ausbau der Ladenbergſtraße
zwiſchen Liebenauer und Beeſenerſtraße

4 Genehmigung eines Abkommens wegen Ausbaues der Ladenberg
ſtraße zwiſchen Liebenaner und Beeſenerſtraße

5 Finalabſchluß über Kapitel III Bauweſen des Haushalts
planes für 1902 und Nachbewilligung

6 Reparatur der Cröllwitzer Brücke
7 Ergänzung der Einfriedigung der Mittelſchule an der Friedenſtraße
8 Ausbau der zwiſchen Freiimfelder und Landsbergerſtraße projektierten

Straße O
9 Waſſerverſorgung der Landgemeinden Beeſen und Radewell

10 Genehmigung baulicher Veränderungen im Grundſtück Kuhgaſſe 5
11 Geuehmigung eines Abkommens wegen Landabtretung in der

Beeſenerſtraße
12 Fluchtlinienfeſtſetzung für den Schleifweg
13 Petition betr Pflaſterung des Bürgerſteigs vor der Toreinfahrt

Blumenthalſtraße Nr 27
14 Abkommen mit dem Beſitzer der Bergſchenke wegen Entwäſſerung

ſeines Grundſtück
15 Verbeſſerung der Eutwäſſerungsverhältniſſe in den Pulverweiden
16 Fluchtlinienänderung für das Grundſtück Poſtſtraße Nr 1817 Hittelbewilligung zum Ausbau der Lindenſtraße zwiſchen Ranniſchen

Platz und Straße E und anderweite Feſtfetzung der Straßeneinheit
18 Reparatur von Schnlbänken
19 Anderweite Fluchtlinien und Höhenlage Feſtſetzung für die Rain

ſtraße

20 Mittelbewilligung zu Anſtreicharbeiten im Siechenhauſe
21 Verkauf von Hoſpitalland an der Wolfsſchlucht
22 Erneuerung der Drahtleitungen der Feuermelde Anlage

Die Finanzkommiſſion genehmigte in ihrer geſtrigen Sitzung die
Verſetzung des Mittelſchullehrers Richard in den Ruheſtand und be
willigte demſelben die ihm geſetzlich zuſtehende Penſion Ferner wurde die
Neugründung von zwei neuen Mittelſchullehrerſtellen einer Rektor und
einer Lehrerſtelle an den evangeliſchen Volksſchulen ſowie einer Lehrerſtelle
an der katholiſchen Volksſchule und endlich die Einrichtung von 13 tech
niſchen Lehrſtunden an den Mittelſchulen vom 1 April 1904 ab genehmigt
und die zur Beſtreitung der Koſten erforderlichen 12636 Mk bewilligt
Zum Schluß bewilligte die Kommiſſion noch zur Verſtärkung des Kredits
für Aushilfe in dem ſtädtiſchen Leihhauſe 700 Mk

Stadtverordnetenwahl Von dem Wahlausſchuſſe der kommunalen
Vereinigung iſt zur Wahl für die II Abteilung anſtelle des verſtorbenen
Sehr Pfaul Herr Rentier Günter in Vorſchlag gebracht Dieſer
Vorſchlag ſtößt in den Kreiſen der Wähler auf Widerſpruch Dagegen
wird Herr Oberlehrer Dr Bangert zur Wahl dringend empfohlen Man

darf deshalb auf den Ausgang der Wahl geſpannt ſein
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r 2 Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle Und den Suullreis M brituro DellcVon der Univerſität Auf Grund ſeiner JnauguralDiſſertation
ueber ſchwere Gangrän der Vauchdecken infolge lokaler Eisapplikationen

und das Zuſtandekommen derartiger Veränderungen im Tierverſuch wurde
ute Herrn Walter Müller aus Ermsleben von der mediziniſchen

Fakultät der hieſigen Friedrichs Univerſität der Doktorgrad verliehenebenſo Frau Nathalie Ferchland Aerztin aus Halle auf Grund See

JnauguralDiſſertation Ueber Vergiftungen durch Leuchtgas und Kohien

ig Unterſuchungsftelle für anſteckende Krankheiten Jn der
mit dem hygieniſchen Inſtitut der Univerſität verbundenen ſtädtiſchen Unter
ſuchungsſtelle für anſteckende Krankheiten ſind im Laufe des Monats
Oktober 121 Proben zur Prüfung gelangt Davon rührten 15 aus den
tiniſchen Anſtalten 11 aus ſonſtigen Krankenhäuſern 95 von privaten
Aerzten her Jn 73 Fällen beſtand der Verdacht auf Tuberkuloſe in
19 auf Diphiherie in 19 auf Typhus uſw Der Nachweis auf Tuber
kuloſe konnte 18 mal auf Diphtherie 7 mal auf Typhus 15 mal erbracht
werden

Eine Zentralverſammlung aller der hieſigen Landwirtſchafts
kammer angeſchloſſenen land wirtſchaftlichen Vereine iſt auf Mittwoch den
25 November vormittags 11 Uhr im großen Sitzungsſaale des Land
wirtſchaftskammergebäudes anberaumt Die Anmeldung der Delegierten
der Vereine hat nur der Zahl nach bei dem Zentralbureau der Land
wirtſchaftskammer zu erfolgen Die Tagesordnung iſt folgende 1 Be
richt über die für Anfang Juni 1904 geplante Provinzial Ausſtellung in
Magdeburg Referent Der geſchäftsführende Direktor Herr Dr Räbe
2 Hie Bedeutung des Kalkes und der Kalkdüngung für die Geſund
haltung unſerer Feldfrüchte Referent Herr Profeſſor Dr Hollrung
z Der jetzige Stand der Tuberkuloſe Bekämpfung der Rinder Referent

Herr Prof Dr Oſtertag Direktor des Hygieniſchen Jnſtituts der tier
ärztlichen Hochſchule zu Berlin 4 Welche Feldfrüchte bteten dem Land
wirt Erſatz für die durch die ſchlechte Verwertung immer mehr notwendig
werdende Einſchränkung des Anbanes von Zuckerrüben Referent Herr

Amtsrat Saeuberlich Gröbzig tStadttheater Als Schüler Vorſtellung wird am Sonnabend nach
mittags 3 Uhr Maria Stuart gegeben Die für das Gaſt piel
Arnoldſon vorbeſtellten Billets müſſen bis mittags 12 Uhr abgeholt
werden Am Sonntag nachmittag geht als FremdenVorſtellung Richard
Wagners Holländer in Szene abends 71 Uhr 6 Aufführung der
Operette Madame Sherry Für nächſte Woche iſt zum Geburtstag von
Friedrich v Schiller die Wallenſtein Trilogie angeſetzt Der erſte Abend
Dienstag bringt die Piccolomini und Wallenſteins Lager der zweite
Abend Wallenſteins Tod Die Direktion gibt für beide Abende Billets
zu ermäßigten Preiſen aus

Neues Theater Am Sonnabend abend wird Sudermanns
Ehre zur Aufführung kommen am Sonntag nachmittag 4 Uhr geht

als Volksvorſtellung zu den Einheitspreiſen 60 40 20 Pfg Wildenbruchs
Schauſpiel Die Haubenlerche in Szene Ein überaus liebenswürdiges
von intimen Reizen poeſievoll überſätes Stück Pierre Wolffs dreiaktige
Luſtſpielnovität Das große Geheimnis welches ſeit Wochen das Repertoir
des Reſidenztheaters in Berlin beherrſcht wird am Sonntag abend ſeine
Erſtaufführung im Neuen Theater erleben Die deutſche Uebertragung iſt
von Max Schoenau Die Hauptrollen liegen in den Händen der Damen
Bensberg und Oberhauſer ſowie den Herren Dir Mauthner und Deutſch

mann

Zur Affäre Mühlpfordt Vor der 2 Zivilkammer des hieſigen
Landgerichts Vorſitzender Geh Juſtizrat Landgerichtsdirektor Sperling
gelangte geſtern mittag die Klage des früheren Handwerkskammer Sekretärs
Dr Mühlpfordt gegen die Handwerkskammer auf Auszahlung des
rückſtändigen Gehaltes für die Zeit vom 1 April bis 1 Oktober 1903 in
Höhe von 1750 Mk zur Verhandlung Für den Kläger war Herr Rechts
anwalt Herold in Vertretung des Herrn Juſtizrat Dr Kaehne erſchienen
während die Handwerkskammer durch Herrn Rechtsanwalt Dr Purſche
vertreten war Die Beklagte wandte ein daß der von den Parteien am
16 März 1901 geſchloſſene Anſtellungsvertrag mit Dr der bis zum1 April 1907 giltig iſt nicht geſchloſſen worden wäre wenn die Kammer

Kenntnis gehabt hätte von dem Vorleben und dem Zuſtand des Klägers
Die Anſtellung ſei erfolgt als Dr M damals ſchon geiſteskrank geweſen
ſei Dr M habe dies obwohl er es gewußt habe nicht mitgeteilt und
der Vertrag ſei ſomit nach S 626 B B hinfällig Es war beſchloſſen
worden zum geſtrigen Termine die Akten des gegen M eingeleiteten aber
eingeſtellten Strafprozeſſes und die ärztlichen Gutachten über ſeinen Geiſtes
zuſtand einzufordern und waren dieſe auch zur Stelle Es gelangte hierbei
zur Sprache daß ſich der begutachtende Arzt über den Zuſtand des Klägers
in der Hauptſache dahin ausgeſprochen hatte daß Dr M ein ſog patho
logiſcher Schwindler ſei der an chroniſcher Trunkenheit leide Sein Grund
zuſtand charakteriſiere ſich in enormer Selbſtüberſchätzung Sein ganzes
Leben und ſeine Exiſtenz ſei ein Fortwurſteln von Fall zu Fall geweſen
vornehmlich habe er an Größenwahn gelitten Bereits 1899 ſei gerichtlich
feſtgeſtellt worden daß der S 51 Str B auf Dr M anwendbar
ſei da er nicht für ſeine Taten ſtrafrechtlich verantwortlich gemacht werden
könne Auch noch 1900 habe er ſich in ärztlicher Behandlung befunden
Sein Zuſtand während ſeines ganzen Lebens ſei nicht normal geweſen
wie aus vielen Tatſachen hervorgehe Er habe ſich ſicher ſchon bei der
Auſtellung in dieſem Zuſtande befunden und habe ſich bis zuletzt als
Wüſtling und Säufer gezeigt Weiter wurde gegen die Klage eingewendet
Bei der Anſtellung ſei Dr M nicht als Beamter vereidigt worden
ſondern erſt 11 Jahr ſpäter ſei ſeine Vereidigung als Staatsbeamter
vollzogen worden Eigentlich hätte M gar nicht als Beamter vereidigt
werden brauchen auf Grund der Novelle zur Gewerbeordnung Wenn die
Vereidigung trotzdem erfolgt ſei ſo ſei dies über den Kopf der Kammer
hinweg geſchehen Es liege nach den Gutachten ein wichtiger Grund vor
um jeder z von dem geſchloſſenen Vertrage mit Dr M zurücktreten zu
können habe außerdem 12000 Mk unterſchlagen jedoch ſei das
Verfahren eingeſtellt da S 51 Str B als vorliegend erachtet worden
ſei Werde M nicht als Beamter angeſehen ſo habe er gar nichts zu
beanſpruchen andernfalls ſtehe ihm nur die Hälfte ſeines Gehaltes zu Er
ſei am 30 Auguſt aus der Haft entlaſſen und befinde ſich gegenwärtig
wieder in der Kandesheilanſtalt zu Alt Scherbitz Er beabſichtige noch
gegen die Handwerkskammer vorzugehen wegen fälſchlicher Denunziationen
betreffs der unterſchlagenen Gelder Dieſen Ausführungen ließ Dr M
durch Herrn Rechtsanwalt Herold entgegenhalten daß bei ſeiner An
ſtellung der Vorſtand der Kammer wohl Kenntnis von ſeinem Zuſtande
gehabt habe und überdies ſei die Kammer mit ſeinen Leiſtungen auch
vollſtändig zufrieden geweſen Die Unterſchlagungen ſeien nicht gerichtlich
feſtgeſtellt und er habe ſie bis jetzt nicht zugegeben Das von der Kammer
beantragte Disziplinarverfahren ſei von der Regierung abgelehnt mit der
Begründung M ſei geiſteskrank und könne deshalb nicht gegen ihn vor
gegangen werden Die Kammer ließ nach dieſen Ausführungen noch
hinzufügen daß ſie im Falle einer Verurteilung zur Zahlung ihrerſeits
zunächſt von dem Kläger die 12000 Mk verlangen werde die unter
ſeiner Leitung abhanden gekommen ſind Hinzugefügt ſei noch daß M
als mittelbarer Staatsbeamter anzuſehen iſt inſolge eines Erlaſſes des
Miniſters für Handel und Gewerbe Um auf alle Fälle ſicher zu gehen
hat die Kammer dem Dr M zum 30 September nochmals gekündigt
Das Gericht beſchloß die Sache zu vertagen und ein ſchrifiliches Gut
achten des Prof Dr Aſchaffenburg einzufordern über den Geiſteszuſtand
des Klägers bei Eingehung des Vertrages Nach Eingang dieſes Gut
achtens ſoll ein neuer Termin zur weiteren Verhandlung angeſetzt werden

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen
Der Verein hielt ſeine Herbſt Hauptverſammlung in Eisleben ab Nach der
Ankunft dortſelbſt wurde ſofort unter Führung des Herrn Stadtrat
Heering und des Herrn Bergmeiſter Wimmer ein Spaziergang durch
die Stadt und das Senkungsgebiet unternommen Auch wurde noch
Luthers Sterbehaus beſichtigt Um 8,2 Uhr langte man endlich im
Goldenen Schiff an wo das Mittageſſen eingenommen wurde Nach

Beendigung desſelben führte Herr Prof Dr Otto die Teilnehmer in das
Gymnaſium wo der im früheren ſalzigen See gefundene Einbaum vor
allem aber die reichhaltige Vogelſammlung allgemeine Bewunderung er
regte Vom Gymnaſium begab man ſich nach dem Laboratorium der
Mansfelder Gewerkſchaft wo Herr Aſſiſtent Boye die Führung übernahm
Auch dem ſchönen Sitzungsſaale der Gewerkſchaft ſowie Luthers Geburts
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bis zu den feinſten

haus wurde noch eine Beſuch abgeſtattet Um 6 Uhr traf man wieder
im Goldenen Schiff zur geſchäftlichen Sitzung ein Dieſe währte
nur eine halbe Stunde Um 6 Uhr begann dann unter Vorſitz
des Herrn Stadtrat Heering die wiſſenſchaſtliche Sitzung zu der ſich un
gefähr 50 Teilnehmer eingefunden hatten Den erſten Vortrag hielt HerrProf Dr Luedecke über Die geologiſche Bildung von Kyſthäuſer und

Brocken Redner wies darauf hin daß man allgemein beide Gebirge
als verſchiedenen geologiſchen Urſprungs hinſtelle Wohl finden ſich in
beiden Granit und Rotliegendes Doch fehlt dem Harz der ſogenannte
Urgneis des Kyffhäuſers Schon lange hat ſich Redner nun mit der Be
antwortung der Frage beſchäftigt ob nicht doch der gleiche geologiſche
Urſprung des Kyffhäuſers und Brockens nachzuweiſen ſei Die Be
antwortung ſollte ihm glücken bei genauer Unterſuchung des Brocken
granits Jn einer Sandgrube im Sandtale bei Jlſenburg ſah er nämlich
eine ſonderbare gneisartige Ausbildung des Granits Mitroſkopiſche Unter
ſuchungen an Dünnſchliffen zeigten daß dieſer Gneis nur infolge von
Gebirgsdruck aus Granit entſtanden ſein kann Und ſolch gequetſchter
Granit iſt auch der Urgneis des Kyffhäuſers wodurch natürlich die
gleiche geologiſche Bildung von Brocken und Kyffhäuſer bewieſen iſt
Als zweiter Redner ſprach Herr Profeſſor Größler Eisleben über Alter
tümer Eislebens Redner knüpfte an eine Bemerkung Virchows an daß
ſich bei Eisleben dem Mittelpunkte des Kupferbergbaues vielleicht Spuren
einer außerordentlich frühen Verarbeitung des Kupfers finden könnten
Nun ſind zwar intereſſante Funde von geſchmolzenen Kupferſtücken und
auch von kupfernen Werkzeugen und Schmuckſachen trianguläre Dolche
Halsringe gemacht worden Von erſteren iſt aber leider das Alter unbe
ſtimmbar von letzteren deren Alter in die Zeit der erſten Metallverarbeitung
reicht iſt der Herſtellungsort unbekannt Es iſt alſo bis jetzt noch nicht
gelungen ſichere Spuren von vorgeſchichtlicher Kupferverarbeitung bei Eis
leben nachzuweiſen Nach Schluß der Sitzung fand noch ein gemein
ſchaftliches Abendeſſen und geſelliges Beiſammenſein der Mitglieder ſtatt
Darauf verabſchiedete man ſich mit herzlichem Danke von den Eislebener
Teilnehmern und fuhr i 10 Uhr abends wieder der Heimat zu

Die Kaiſerl Leopoldiniſch Caroliniſche Deutſche Aka
demie der Naturforſcher hat Herrn Profeſſor Dr C A Jentzſch in
Berlin zum Adjunkten auf weitere zehn Jahre wiedergewählt

Das Bürger Rettungs Jnſtitut hält ſeine Monats Konferenz
Dienstag den 10 d Mts nachmittags 6 Uhr im Ratskeller Reſtaurant ab

Familienabend Zur Nachfeier des Reformationsfeſtes veranſtaltet
der Evangeliſche Lehrlingsverein zu St Georgen Sonntag den 8 d Mts
abends 71 Uhr im großen Saale des Bellevue Lindenſtr 78 einen
Familienabend Außer gemeinſamen Geſängen Anſprachen Deklamationen
und einem Vortrage werden zwei ſzeniſche Aufführungen an die großen
Tatſachen der Reformation erinnern Die eine betitelt Ein herrlich
Zeugnis führt die Zuſchauer nach Augsburg zeigt den Mitarbeiter
Luthers Melanchthon während des Augsburger Reichstages und gibt
einen Eindruck von der Bedeutung des dort vor Kaiſer und Reich ver
leſenen Bekenntniſſes Die andere ſpielt auf der Feſte Koburg zur Zeit
als Luther auf ihr weilte Alle Freunde des Vereins und ſeiner Arbeit
beſonders die Angehörigen der Vereinsmitglieder die Herren Meiſter ſowie
die Gemeindeglieder ſind zu dieſem Abend willkommen und eingeladen
Programme die zum Eintritt berechtigen ſind an den Saaleingängen zu
haben

Turneriſches Nächſten Sonntag nachmittags 2 Uhr hält die
freie Vereinigung von Vorturnerſchaften aus Vereinen des Nordoſtthüringer
Gaues in der Turnhalle auf dem Roßplatze ihre erſte Zuſammenkunft ab
Gäſte ſind willkommen

Die Vereinigung für Liebhaber und Züchter edler Kanarien
beſchloß vom 11 bis 14 Dezember in den Räumen des RNeichskanzler
Leipzigerſtraße 17 ihre 5 Ausſtellung verbunden mit Prämiierung und
Verkauf abzuhalten Außer Vereins und Privat Ehrenpreiſen werden noch
1 goldene und diverſe ſilberne Medaillen vergeben Anmeldungen zur
Ausſtellung bezw Aufnahme in den Verein werden vom Vereinskaſſierer
Herrn Bradke Bruckdorferſtraße 9 I entgegengenommen

Gasvergiftung Jn der Wegelin K Hübner ſchen Maſchinenfabrik
wurden geſtern in der Trockenkammer die Kernmacher Schoche aus Wörm
litz Weichel aus Nietleben und Zimmermann von hier von aus
ſtrömenden Gaſen betäubt Die beiden Erſtgenannten wurden in be
ſinnungsloſem Zuſtande mittels des ſtädtiſchen Krankenwagens in das
Krankenhaus Bergmannstroſt gebracht Zimmermann erholte ſich an
der friſchen Luft ſo daß er in gedachtes Krankenhaus gehen konnte

Erſchoſſen hat ſich geſtern die Ehefrau eines hieſigen Anwalts
welche ſeit längerer Zeit an einem ſchweren Nervenleiden erkrankt war

Leichenufund An der Schleuſe bei Böllberg iſt die Leiche einer
etwa 20 bis 30 Jahre alten unbekannten Frauensperſon aus der Saale
gezogen Die Verſtorbene war mit ſchwarzem Rock ſchwarzer Jacke
weißem Hemd und Korſett bekleidet jedoch ohne Strümpfe und Schuhe
es war eine große ſtarke Perſon mit dunklem Haar

Frecher Diebſtahl Dem am Sonntag abend durch Ueberfahren
von einem Motorwagen der Straßenbahn verunglückten Stadtverordneten
Pfaul iſt von einem frechen Diebe die wertvolle goldene Uhr geſtohlen auf
deren hinteren Deckel der Name Pfaul und ein Städtebild eingraviert iſt
Die Polizei iſt dem Spitzbuben auf der Spur Der Diebſtahl iſt vor
Eintreffen des ſtädtiſchen Krankenwagens von einem Burſchen ausgeführt
der ſich als hilfsbereiten Samariter aufſpielte und ſich an dem tödlich
Verletzten zu ſchaffen machte obwohl Frau Pfaul fortgeſetzt bei ihrem ver
unglückten Gatten weilte

S5tandesamtliche Rachrichten
Standesamt Halle Burgſtraſze 38

Aufgeboten 5 November Der Kaufmann Paul Fraenkel und Martha
Pollak Berlin und Heinrichſtraße 17

Geboren 5 November Dem Schloſſer Hugo Greiner eine T Anna
Deſſauerſtraße 13 Dem Markthelfer Richard Marr ein S Richard Geiſt
ſtraße 48 Dem Handarbeiter Ernſt Hanemann eine T Hedwig Gr Brunnen
ſtraße 18 Dem General Agenten Julius Friedrich ein S Herbert Reil

ſtraße 124
Geſtorben 5 November Des Metalldreher Louis Hunold totgeb

hen 15 Des Handlungsgehilfen Anſelm Brunner S
Walter Burgſtraße 22 Der Häuer Paul Manz aus Helbra 25 Nerven
klinik

Standesamt Halle Steinweg 2
Eheſchließung 5 November Der Schuhmachermeiſter Paul Scheer

und Eliſabeth Krumbholz Kl Ulrichſtraße 24 und Kronprinzenſtraße 2
Geboren 5 November Dem Kaufmann Walter Oberender ein S

Werner Liebenauerſtraße 173 Dem Arbeiter Franz Fuhrmann ein S
Hermann Klinik Dem Maſchinenmeiſter Georg Simon ein S Georg
Merſeburgerſtraße 101 Dem Bauarbeiter Auguſt Weiſe ein S Wilhelm
Kl Schloßgaſſe 9 Dem Schmied Reinhold Kabiſch ein S Paul Schmeer
ſtraße 19 Dem Rangierer Fritz Mikazys ein S Otto Turmſtraße 154

Dem Eiſendreher Paul Böhme ein S Hermann Glauchaerſtraße 38
Dem Handkungsgehilfen Richard Huſſung eine T Charlotte Bernhardy

traße 4
Geſtorben 5 November Des Bauunternehmer Ernſt Voigt Ehefrau

Friederike geb Gieſemann 46 St Eliſabethkrankenhaus Des Haus
diener Hugo Enders Ehefrau Emilte geb Peterſohn 23 J Klinik Der
Poſtſchaffner Chriſtian Schmidt 42 Beeſenerſtraße 25 Die Witwe
Minna Salzmann geb Jmmiſch 61 J Pfälzerſtraße 6 Des Weinküfer
Heinich Pfeifer totgeb Gr Schloßgaſſe 1 Des Güterexpedienten Karl
Müller Ehefrau Minna geb Schwarz 44 d Merſeburgerſtraße 101 Des
Dachdecker Karl Götze S Walter 11 Klinik Der Maurer Karl Bauer
60 Krankenhaus Bergmannstroſt Der Orgelbauer Ernſt Söllner
64 Saalberg 10

22 m x WsDÄ

Auswärtige Anfgebote
Der Bureauvorſteher Adolf Haaſe und Martha Kämmerer Augsburg

und Magdeburg Neuſtadt Der Kaufmann Friedrich Kohl und Hedwig
Lübeck Halle a S und Raguhn Der Weber Hermann Lehmann und
Anna Mehlhorn Greiz Der Fleiſcher Hermann Schuhmann und Thereſe
Walter Halle a S und Blankenſtein Der Zimmermann Karl Kalbitz
und Wilhelmine Schneider Halle a S und Golbitz
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Qualitäten
empfiehlt

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 6 November Meldung des B Auf dem neuen

Kirchhofe der St Johannis Gemeinde in der Jungfernheide bei Plötzenſee
am Grabe des Gatten und Schwagers haben ſich geſtern die Witwe des
Schneidermeiſters E Sz und deren Schweſter beide bisher in der
Melanchthonſtraße wohnhaft vergiftet Ueber dieſe Familientragödie wird
berichtet Am 4 Oktober ſtarb der Schneidermeiſter Sz im Alter von
36 Jahren und am 6 Oktober wurde er auf dem obengenannten Kirch
hofe beerdigt Er ſtammte aus guter Familie und hatte eine über ſeinen
Stand hinausgehende Erziehung genoſſen Zwei ſeiner Brüder bekleiden
hier angeſehene Stellungen Seine um einige Jahre jüngere Gattin mit
der er in glücklichſter kinderloſer Ehe gelebt hatte war über den Verluſt
untröſtlich Dazu kam daß ihre bei ihnen wohnende Schweſter an dem
ſelben Leiden einem Magenleiden litt das ihren Gatten weggerafft hatte

und ſich in den nächſten Tagen einer Operation unterziehen ſollte Sie
fand daher an ihrer Schweſter die um einige Jahre älter war keine
Tröſterin und zuſammen faßten die beiden Frauen den Entſchluß aus
dem Leben zu ſcheiden

Berlin 6 November Wolff s Bur Amtlich wird gemeldet
Nachts 11 Uhr 42 Min ſtieß bei der Einfahrt in Prauſt der Per
ſonenzug 552 auf den Zug 8466 Drei Perſonen ſind leicht verletzt
vier Wagen beſchädigt Der Betrieb zwiſchen Hohenſtein und Prauſt wird
eingleiſig aufrecht erhalten

Wildpark 6 November Wolff s Bur Der Kaiſer iſt heute
früh 9 Uhr hier eingetroffen und wurde von der Kaiſerin empſangen
Das Kaiſerpaar begab ſich nach dem Neuen Palais

Haunnover 6 November Meldung des B Zum
zweiten Male zum Tode verurteilt wurde geſtern vom Oberkriegs
gericht des X Armeekorps der Füſilier Jacob vom Füſilier Regiment
Nr 73 der wegen Raubmordes angeklagt war Das Reichs Militärgericht
zu Berlin hatte ſeinerzeit das erſte Urteil aufgehoben und den Fall zu
neuer Verhandlung an das Oberkriegsgericht zurückverwieſen

Darmſtadt 6 November Meldung der Frankf Ztg Geſtern
nach beendetem Diner blieben Graf Bülow und Graf Lambsdorff
in den Räumlichkeiten die der ruſſiſche Miniſter im Hotel Britannia be
wohnt zu einer Konferenz beiſammen die ohne Zeugen unter vier Augen
ſtattfand und ſtark zwei Stunden währte Dann fuhr der deutſche
Reichskanzler ins alte Palais

Wien 6 November Meldung des B Die Gräfin
Stephanie Lonyay die nach ihrer Erkrankung in L auf
dringenden Wunſch nach Wien gebracht wurde um von Wiener Aerzten

behandelt zu werden traf obwohl noch ſehr leidend geſtern abend mit
ihrem Gemahl dem Grafen Elemer Lonyay in Wien ein Der Haupt
grund ihres Transportes nach Wien war der daß der behandelnde Gynä
kologe Hofrat Chrobak erklärte nicht öfter als dringend erforderlich nach
Luzern reiſen zu können Der Kaiſer ſchickte einen Hofſalonwaggon
der für den Krankentransport eingerichtet war bis zur Grenze entgegen
Die Gräfin wurde während der Reiſe von barmherzigen Schweſtern ge
pflegt Vom hieſigen Miniſterium des kaiſerlichen Hauſes iſt nun ihr
Recht zur Führung des Titels einer königlichen Hoheit aner
kannt worden

Rom 6 November Meldung der T Jtalie veröffent
licht eine Unterredung ihres Vertreters mit Profeſſor Eberlein Dieſer
erklärte das Goethe Denkmal werde nicht vor der Villa Borgheſe
ſondern vor der deutſchen Botſchaft aufgeſtellt werden

Rom 6 November Meldung des B Wie das Gioruale
Jtalia aus Capri erfährt bereitet ſich dort ein Volksproteſt gegen

die von Profeſſor Behring geplante Errichtung eines Tuberkuloſe
ſanatoriums vor Die Bevölkerung der Jnſel befürchtet davon eine ſchwere
Schädigung ihrer Jntereſſen

Madrid 6 November Meldung des B Jn Mula
Provinz Murcia ſtürzte das Athenäum ein wobei acht Mitglieder
getötet und ſechzehn ſchwer verletzt wurden Bei dem Unglück ſpielten ſich

ſchreckliche Szenen ab

Liſſabon 6 November Wolffs Bur Als der Kriegsminiſter
Pimentel Pinto geſtern per Automobil die Forts des Hafens von
Liſſabon beſichtigte ſtürzte das Gefährt infolge eines falſchen Manövers
des Führers um Der Miniſter wurde hinausgeſchleudert und erlitt
mehrere Verletz ungen

Petersburg 6 November Meldung des B Der am
19 November beginnende Prozeß wegen des Kiſchinewer Blut
bades wird wie jetzt feſtſteht unter den Angeklagten nur Chriſten
ſehen Alle gegen die Juden wegen des Mordes vorgebrachten Beſchul

digungen hat die Prokuratur fallen gelaſſen

Newyork 6 November Meldung des B Von dem hier
aus Hamburg eingetroffenen Dampfer Arcadia ſind am 30 Oktober
drei junge Leute ein Auſtralier ein Deutſcher und des letzteren
Schweſter verſchwunden Man vermutet daß ſie über Bord ge
ſtürzt find

zern

Aus dem Geſchäftsverlehr
Halle als Grofßzſtadt Unter vielen neueren Unternehmungen

welche Halle den Stempel einer Großſtadt geben iſt auch des neueröff
neten HeliosBades Leipzigerſtraße 30 Erwähnung zu tun Aufs
vornehmſte ausgeſtattet und umfangreich in der Verabreichung der Kur
formen dürfte es ſich mit den vornehmſten Bädern der Metropole meſſen
können Jn erſter Linie ſind die elektriſchen Licht Bäder hervorzuheben
welche in jeder Zuſammenſtellung verabreicht werden ihnen ſchließen ſich
die Dampf Bäder in bequemen Apparaten an Peinliche Sauberkeit und
der Genuß friſcher Luft während der Bäder ſind ihre Vorzüge Als neuer
Kurfaktor ſind die elektriſchen Lohtannin und elektriſchen Kräuter Bäder
zu bezeichnen welche ſich in anderen Städten ſchon längſt die Gunſt des
Publikums erworben haben Die Verabreichung kohlenſaurer Bäder ver
dient noch beſonders hervorgehoben zu werden weil ſie jährlich Tauſenden
Heilung und Linderung ihrer Leiden bringen Neben einer guten Maſſage
wird Garantie für ſachgemäße Ausführung durch den als langjährigen
Fachmann bekannten Beſitzer geboten

a e r a3 3 S gegen die Wäſche welcheEin Sieb iſt nichts n e gehen
Chlor und dergl behandelt worden iſt Es iſt doch zu natürlich daß
von ſolchen Waſchmitteln das Gewebe ſozuſagen aufgeireſſen w d F
gegen ein zweckmäßigeres Waſchmittel wie z B Luhns Waſch Extrakt
die Wäſche ſchont ſie alſo länger erhält nud darauf kommt es an Wer
das einſah gebraucht ſchon lange nur noch Luhn s Waſch
Waſch Extrakt iſt der Beſte und in jedem beſſeren Geſchäfte heute zu haben
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Seite 4 Sonnabend

Male a Sönyfehle i in beſonders reichhaltiger Auswahl zu niedrigſten Preiſen

Winter Paletots
in neueſten Stoffen und feinſten Onalitäten

WVlster I aletots moderne Tracht
Wantasier aletols erſte gezens

Loden Pelerinen vaherdigt
Loden Joppen

Jagd Joppen und RöcekeS

Knaben Joppen Sehul AnzügeLivrée hetleiäang Schlafröcke
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R Mauersberger
Färberei u chemische Reinigung

kür Damen und Herren Garderobe Möbelstoſfe Gardinen Teppiche
Spitzen Federn Handschuhe

W 6 eigene L i di e m
Leipzigerstr 33 Gr Steinstr 12 Steinweg 25

am Rannischen Platz
Moritzkirchhof 5 Gr Steinstr 39

Fernsprecher 1248
Geiststr 15 Adler Apotheke

nahe Walhalla
Annahme bei Herrn Galander neben Walhalla

Grösstes Etablissement der Provinz Sachsen
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F FDe ta Front

Korsett
Hur echt mit der

Marke S L Prima Donna
Erhältlich bei

Beruh in
Ualle a S e
e m

W

mm

Von Sonnabend den 7
e wieder einen großen BlS n efriſchen Transport

ne Spannpferde
leichten und ganz ſéöweren Schlages

aus vollſter Arbeit komr mir zum Verkauf ſtehengeme Meyer Salomon
Wringer mit prinia Gummi

1 Jahr Garantie empfiehlH Schöning Gr Steinſtr be

Alte Walzen in

r 2 S
l

W
d Mts habe ich

a m a S 2kreise

S er

S S e 3 S

S

S

VFilzsehnhe von

7 November Nr 268

ExkraGr e
erhält jeder Käufer beimEinkauf von 5 Mark un

trotz der billigen Preiſe
in meinem neuansgebanten bedeutend erweiterten

Kaufhaus

Winter Joppen von

Jackett Anzüge von 12
Rock Anzüge von 18
Knaben Winter Joppen von
Knaben Winter Mäntel von
Knaben Winter Anzüge von 5

Arbeits Hosen und Jacketts
in blau Pilot Kassinet nnd engliseh Leder

Monteur und Schlosser Jacken

Grosses Stoff Lager

S 8 r
r n

u

zu Restellungen naeh Mass
Herren und Knaben Hüte und Mützen

da die ſogenannten mechaniſchen Fabrikſchuhe oft nur

gepappt ſind eDaß meine Schuhwaren ſich durch Dauerhaftigkeit und
gutes Tragen auszeichnen beweiſt der große Umſatz

ihre vupſſigig eng Schuh Varen

1 M an
Filzpantoffel von 60 PfW Kalbleder Schuhwaren r e

für Herren Damen und Kinder cB Rossleder Sehuhwaren T Sfür Herren Damen und Kinder eBF RKindieder Sehuhwaren W c
für Herren Damen und Kinder

Hausschuhe T eHerren Damen u KinderJ Anerkannt gie Fabritate r ſannend biligen Preiſen

Von 5 Mk an Extra Prägente

Kaufhaus I Fanges

Leipzigerstr S87
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